
Vorstellung des Beratungsausschusses 

Neben unterschiedlichen Arbeitsgruppen gibt es bei der 

Kolpingjugend auch einen Beratungsausschuss, der inhalt-

lich der Bundesleitung zuarbeitet.  Von Magdalene Paul

Der Beratungsausschuss (BAS) der Kolpingju-
gend im Kolpingwerk Deutschland ist ein Gre-
mium, das inhaltlich der Bundesleitung zuar-
beitet. Auf Bundesebene setzt es sich intensiv 
mit aktuellen Fragestellungen zu inhaltlichen 
Punkten mit der Bundesleitung auseinander. 

Noch relativ jung, wurde der Beratungsaus-
schuss auf der Bundeskonferenz 2015-3 ins Le-
ben gerufen. Er soll, wie bereits der Bundesar-
beitskreis zuvor, an inhaltlichen Themen und 
Positionen der Kolpingjugend gemeinsam mit 
der Bundesleitung arbeiten, jedoch ohne der 
Bundeskonferenz Rechenschaft abzulegen. 

Die Mitglieder des Beratungsausschusses 
werden aus den Landesverbänden und Regio-
nen sowie aus den Arbeitsgruppen für zwei Jah-
re entsandt.  

Für das Bundespräsidium des Kolpingwerkes 
Deutschland ist Klaudia Rudersdorf stellvertre-
tend im Beratungsausschuss. 

Der Beratungsausschuss setzt sich aus der 
Bundesleitung Fabian Bocklage, Anna-Maria 

Högg, Manuel Hörmeyer, Magdalene Paul und 
Peter Schrage, sowie dem Jugendpolitischen 
Bildungsreferenten Alexander Suchomsky zu-
sammen. 

In mindestens vier Sitzungen im Jahr werden 
folgende Schwerpunkte behandelt:

Positionsbestimmung 
Hier wird Stellung zu aktuellen kirchenpoliti-
schen, jugendpolitischen und verbandlichen 
Fragen genommen. Es wird über die innerver-
bandliche Meinung diskutiert und eine Position 
für die Kolpingjugend erarbeitet. Dabei ist die 
Vernetzung und der Austausch zwischen den 
verschiedenen Verantwortlichen auf Bundes- 
und Diözesanebene maßgeblich. Auch eine 
Mitwirkung im Bund der Deutschen Katholi-
schen Jugend ist an dieser Stelle möglich. 

Beratungsfunktion
Die inhaltliche, kirchen- sowie gesellschaftspo-
litische und strukturelle Weiterentwicklung der 
Kolpingjugend ist die maßgebliche Arbeits-
grundlage des Gremiums. Es steuert die ver-
bandliche Weiterentwicklung der Kolpingju-
gend. Dabei geht es auch um die Umsetzung 
der Beschlüsse der Bundeskonferenz der Kol-
pingjugend und das Einbringen der Positionen 
in die innerverbandliche Arbeit. Die Umset-
zung und Unterstützung von Projekten ist auch 
Bestandteil der Arbeit. 

Auf den folgenden Seiten stellen wir die Mit-
glieder aus den Landesverbänden, Regionen 
und Arbeitsgruppen vor. Über Zuwachs insbe-
sondere aus der Region Ost freut sich der Bera-
tungsausschuss sehr.  

WEITERE INFORMATIONEN

Kolpingjugend 

im Kolpingwerk Deutschland

St.-Apern-Str. 32
50667 Köln

Bundesjugendsekretärin Magdalene Paul
 } Tel.: (0221) 20 70 1-130
 } Mail: jugend@kolping.de
 } Homepage: www.kolpingjugend.de
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REBECCA BAUER

DV Eichstätt

 } Entsendet für: Landesverband Bayern
 } Mein besonderes Merkmal: Ich besitze 
eine exklusive, explosive Mischung aus 
Begeisterung, Verrücktheit und Reali-
tätsbewusstsein.

 } Um Rat frage ich: Je nach Anliegen. 
Danke an alle meine Ratgeber!

 } Meine Ziele für/mit dem BAS: Ich 
möchte als Bayern-BAS das aktive Bin-
deglied zwischen dem Landesverband 
und der Bundesleitung sein. Ich möchte 
Ideen mitbringen, Anliegen weitertragen, 
Inhalte bearbeiten und natürlich eine 
spannende Zeit verbringen. Im Moment 
beschäftigen mich vor allem der demo-
grafische Wandel und seine Wirkung auf 
den Verband, sowie Sternenklar 2018. 
Auch die Themen Kindeswohl und Ar-
beitnehmerrechte/-schutz liegen mir am 
Herzen.

 } So stelle ich mir die Kolpingjugend in 
zehn Jahren vor: Ich wünsche mir, dass 
die Kolpingjugend auch in zehn Jahren 
noch ein Ort ist, an dem man sich will-
kommen und gut aufgehoben fühlt. An 
dem jeder seinen richtigen Platz finden 
kann, begeistert wird und am besten für 
immer kleben bleibt.

JOHANNES EBBERSMEYER

DV Hildesheim

 } Entsendet für: Region Nord
 } Mein besonderes Merkmal: Begeiste-
rungsfähigkeit

 } Um Rat frage ich: gute Freunde, die Fa-
milie und den lieben Gott

 } Meine Ziele für/mit dem BAS: Unter-
stützung der Arbeit der Kolpingjugend 
auf Bundesebene, um gute Rahmenbe-
dingungen und Möglichkeiten für die kon-
krete Arbeit vor Ort zu schaffen.

 } So stelle ich mir die Kolpingjugend in 
zehn Jahren vor: bunt, vielfältig und 
solidarisch

JULIA MAYERHÖFER

DV Eichstätt

 } Entsendet für: AG Jugend und Kirche 
 } Mein besonderes Merkmal: beharrlich
 } Um Rat frage ich: … damit ich nicht erst 
in die falsche Richtung laufe und dann 
wieder umkehren muss.

 } Meine Ziele für/mit dem BAS: Handeln, 
denn: „Schön Reden tut‘s nicht, die Tat 
ziert die Frau.“ (Kolping)

 } So stelle ich mir die Kolpingjugend in 
zehn Jahren vor: Politiker laden UNS ein 
und fragen UNS um Rat.

MARIE-CHRISTIN SOMMER

DV Trier

 } Entsendet für: Region Mitte 
 } Um Rat frage ich: … bei Kolping immer 
gerne, da Hilfe unvoreingenommen ange-
boten wird.

 } Meine Ziele für/mit dem BAS: Den 
Austausch auf Bundesebene lebendig 
gestalten und dabei die Vielfalt unseres 
Verbandes und seiner regionalen Be-
sonderheite nutzen – für gemeinsame 
Aktionen wie sternenklar2018, inhaltliche 
und spirituelle Impulse – wie zum Bei-
spiel #zeichensein – und immer wieder 
einen Blick über den Tellerrand hinaus.

 } So stelle ich mir die Kolpingjugend in 
zehn Jahren vor: Eine große Gemein-
schaft, die in enger Zusammenarbeit mit 
Kolpingjugendlichen aus ganz Europa 
steht, die der nächsten Generation Freu-
de am Verbandsleben und Mitbestim-
mung im ganz Kleinen und ganz Großen 
vermittelt.
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Die Mitglieder des Beratungsausschusses zusammen mit Klaudia Rudersdorf (vorne links), Alexander Su-
chomsky (dahinter), Peter Schrage (hinten links), Anna-Maria Högg (hinten Mitte), Magdalene Paul (hinten 
rechts) und Fabian Bocklage (vorne rechts).

SIMON TILLMANN

DV Köln

 } Entsendet für: Landesverband NRW
 } Mein besonderes Merkmal: WUP-Lieb-
haber

 } Um Rat frage ich: Meinen Herrgott. 
Sonst Peter Schrage.

 } Meine Ziele für/mit dem BAS: Der Bun-
desleitung mit Rat und Tat zur Seite zu 
stehen.

 } So stelle ich mir die Kolpingjugend 
in zehn Jahren vor: Als Verband, der 
mithilfe guter Jugendarbeit Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
einen Identifikationspunkt und freie Räu-
me bietet.

CHRISTIANE LÖFFLER

DV Mainz

 } Entsendet für: AG heute für morgen
 } Um Rat frage ich: Ich habe viele liebe 
Menschen um mich herum, die mir mit 
Rat und Tat zur Seite stehen – ob Familie, 
Freunde oder Kolleginnen.

 } Meine Ziele für/mit dem BAS: Ich freue 
mich auf die Arbeit im BAS und bin ge-
spannt auf die neuen Aufgaben.

 } So stelle ich mir die Kolpingjugend in 
zehn Jahren vor: Ich wünsche mir, dass 
es dann auch noch zahlreiche Kinder und 
Jugendliche in der Kolpingjugend gibt, 
die sich sozial engagieren und die eine 
tolle Gemeinschaft erleben können.
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